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Festgottesdienst um 10 Uhr 
in der Dreieinigkeitskirche 

 

 

EINZUG 

Die Gemeinde erhebt sich. 

 
MUSIK  ZUM EINZUG 

POSAUNENCHOR 

Claude Gervaise:  Allemande  

 
BEGRÜßUNG  
 

LIED „Nun lob, mein Seel, den Herren“ (EG 289) 

1. Heinrich Schütz: „Nun lob, mein Seel, den Herren“ aus den  
Psalmen Davids (1619) für zwei 4-stimmige Chöre, Solistenquartett und 
Instrumente  
 

2. Er hat uns wissen lassen / sein herrlich Recht und sein Gericht, /  
dazu sein Güt ohn Maßen, / es mangelt an Erbarmung nicht;  
sein’ Zorn läßt er wohl fahren, /straft nicht nach unsrer Schuld, /  
die Gnad tut er nicht sparen, / den Schwachen ist er hold; /  
sein Güt ist hoch erhaben / ob den’, die fürchten ihn; /  
so fern der Ost  vom Abend, / ist unsre Sünd dahin.  
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3. Wie sich ein Mann erbarmet / ob seiner jungen Kindlein klein, /  
so tut der Herr uns Armen, / wenn wir ihn kindlich fürchten rein. /  
Er kennt das arm Gemächte, / und weiß, wir sind nur Staub, / 
ein bald verwelkt Geschlechte, / ein Blum und fallend Laub: /  
der Wind nur drüber  wehet, / so ist es nimmer da, / 
also der Mensch vergehet, / sein End, das ist ihm nah.  
 

PSALM 95  
 
Kommt herzu,laßt uns dem Herrn frohlocken  
und jauchzen dem Hort unsres Heils.  
 Laßt uns mit Danken vor sein Angesicht kommen  
 und mit Psalmen ihm jauchzen!  
Denn der Herr ist ein großer Gott  
und ein großer König über alle Götter.  
 Denn in seiner Hand sind die Tiefen der Erde,  
 und die Höhen der Berge sind auch sein.  
Denn sein ist das Meer, und er hat’s gemacht,  
und seine Hände haben das Trockene bereitet. 
 Kommt, laßt uns anbeten und knien  
 und niederfallen vor dem Herrn, der uns gemacht hat.  
Denn er ist unser Gott,  
und wir das Volk seiner Weide und Schafe seiner Hand.  
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KYRIE  

  

GNADENZUSPRUCH UND GLORIA IN EXCELSIS 
 

 
 

GRUß 

Liturg: Der  Herr  sei  mit euch. 

 

 
KOLLEKTENGEBET 
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MUSIK 

J.S. Bach:  aus der Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ BWV 51 

Arie: “Höchster, mache deine Güte ferner alle Morgen neu“  

 

SCHRIFTLESUNG  (Joh. 16, 23b –33)  

Die Gemeinde erhebt sich. 

 

HALLELUJA  

 

 
 

MUSIK 

J.S. Bach:  aus der Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ BWV 51 

Choral: “Sei Lob und Preis mit Ehren“  (EG 289, 5)  

 

GLAUBENSBEKENNTNIS  

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde. 
 
Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen duch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 
Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und 
begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage 
auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt  
zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er 
kommen, zu richten die Lebenden und die Toten.  
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Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung 
der Toten  und das ewige Leben. Amen.  
  

LIED „Vater unser im Himmelreich“ (EG  344, 1-6) 
 

 
  

 
2. Geheiligt werd der Name dein, / dein Wort bei uns hilf halten rein,  

dass auch wir leben heiliglich, / nach deinem Namen würdiglich.  
Behüt uns, Herr, vor falscher Lehr, /das arm verführet Volk bekehr.  

 
3. Es komm dein Reich zu dieser Zeit / und dort hernach in Ewigkeit.  

Der Heilig Geist uns wohne bei / mit seinen Gaben mancherlei; 
des Satans Zorn und groß Gewalt /zerbrich, vor ihm dein Kirch 
erhalt.  

 
4. Dein Will gescheh, Herr Gott, zugleich / auf Erden wie im 

Himmelreich. / Gib uns Geduld in Leidenszeit, / gehorsam sein in 
Lieb und Leid; /wehr und steu'r allem Fleisch und Blut, 
das wider deinen Willen tut.  

 
5. Gib uns heut unser täglich Brot / und was man b'darf zur Leibesnot;  

behüt uns, Herr, vor Unfried, Streit, / vor Seuchen und vor teurer 
Zeit, / dass wir in gutem Frieden stehn, / der Sorg und Geizens 
müßig gehn.  
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6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, / dass sie uns nicht betrübe mehr, 
wie wir auch unsern Schuldigern /ihr Schuld und Fehl vergeben 
gern. / Zu dienen mach uns all bereit / in rechter Lieb und Einigkeit. 

 

PREDIGT 

Pfarrer Dieter Sommer  

 
PREDIGTLIED „Vater unser ...“ (EG  344, 7-9)  

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht, / wenn uns der böse Geist 
anficht; /zur linken und zur rechten Hand / hilf uns tun starken 
Widerstand / im Glauben fest und wohlgerüst' / und durch des 
Heilgen Geistes Trost.  
 

8. Von allem Übel uns erlös; / es sind die Zeit und Tage bös. 
Erlös uns vom ewigen Tod / und tröst uns in der letzten Not. 
Bescher uns auch ein seligs End, / nimm unsre Seel in deine Händ.  
 

9. Amen, das ist: Es werde wahr. / Stärk unsern Glauben immerdar, 
auf dass wir ja nicht zweifeln dran, / was wir hiermit gebeten han 
auf dein Wort, in dem Namen dein. / So sprechen wir das Amen fein. 

 
ABENDMAHL 

Die Gemeinde erhebt sich. 

Liturg/in: Der Friede des Herrn sei mit euch allen.  

 Erhebet eure Herzen !  

 
 
 
 Lasset uns Dank sagen dem Herren, unserm Gotte.  
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PRÄFATIONSGEBET   

 

EINSETZUNGSWORTE   
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VATER UNSER 

Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme,  
dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute,  
und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 

 

 

EINLADUNG  UND AUSTEILUNG 

Während der Austeilung: Orgelmusik  
 
DANKGEBET  
 
LIED „Nun lob, mein Seel, den Herren“ (EG 289, 4) 

 
4.  Die Gottesgnad alleine / steht fest und bleibt in Ewigkeit /  

bei seiner lieben G’meine, / die steht in seiner Furcht bereit, /  
die seinen Bund behalten. / Er herrscht im Himmelreich. / 
Ihr starken Engel waltet / seins Lobs und dient zugleich /  
dem großen Herrn zu Ehren / und treibt sein heiligs Wort. / 
Mein Seel soll auch vermehren / sein Lob an allem Ort.   

 
 
FÜRBITTENGEBET 

Die Gemeinde erhebt sich. 

 



 

 

11
MUSIK  
 
POSAUNENCHOR 
Eric Mankel:  Rondino  

SEGEN 

MUSIK ZUM AUSGANG 

Heinrich Schütz: „Lobe den Herren, meine Seele“  
für zwei 4-stimmige Chöre, Solistenquartett und Instrumente  

 

Im Anschluss an diesen Festgottesdienst laden wir herzlich zu den weiteren 
Programmpunkten dieses Festtages ein, die Sie in diesem Programmheft 
finden. Die Kollekte am Ausgang  ist  bestimmt  für die kirchliche Kinder- 
und Jugendarbeit.   

 

Musikalische Gestaltung :  
 
Posaunenchor und Bläserensemble, Leitung: Marita Ehm  
Violinen: Brigitte Petrovitsch, Kathrin Lindemann-Docter 
Viola: Hilde Grünewald, Violoncello: Maren Paulmann  
Kontrabaß: Wolfgang Bruns, Orgel: Markus Platzbecker   
Oboe: Christoph Lingemann, Klarinette: Heike Bonczek  
Flöte: Claudia Buchholtz,  Fagott: Gerrit Köster  
Horn: Wolfgang Junker, Vera Richert  
Vocalensemble & Seniorenchor der Kantorei  
Solisten: Margeth Böhland, Yvonne Debald (S),  
Conny Schmidt, Marion Swiechota (A),  
Wilfried Schultheis (T), Uli Sonntag (B)  
Gesamtleitung : Kantor Gerhard Behrens  
 
Liturgie: Pfarrer Thomas Richter  
Predigt: Pfarrer Dieter Sommer  
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Matinée um 11.30 Uhr 

in der Dreieinigkeitskirche  

 
 
 
Carl Reinecke  Sextett op. 271 
1824 – 1910   (komponiert 1904)  
 
 

- Allegro moderato  
 

- Adagio molto - Vivace ma non troppo  
 

- Finale: Allegro moderato ma con spirito   
 

 
Musikalische Gestaltung:  „Aachener BläsersAIXtett“  
 
 
Oboe: Christoph Lingemann  
Klarinette: Heike Bonczek  
Flöte: Claudia Buchholtz   
Fagott: Gerrit Köster  
Horn: Wolfgang Junker & Vera Richert  
 
 

*  *  *  *  * 
*  *  *  

*  
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Grußworte und Ehrungen 

 um 12.15 Uhr in der Dreieinigkeitskirche 
  

*  *  *  
*  

 

Mittagspause  
 um 12.45 Uhr im Martin-Luther-Haus  

  
*  *  *  

*  
 

Handglockenkonzert  
 um 14.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche 

 
*  *  *  

*  
 

Instrumentenschau   
- ab 14.45 Uhr in der Dreieinigkeitskirche 

(Handglocken) und  

- ab 14.45 Uhr im Martin-Luther-Haus  
(Blechblasinstrumente und Flöten)  

- um 16 Uhr in der Dreieinigkeitskirche: 
Orgelführung (auf der Empore)  

 
*  *  *  

*  
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Kaffee und Kuchen   
 um 16.00 Uhr im Martin-Luther-Haus  

  
*  *  *  

*  

 
Abendmusik    

um 18.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche  

 
 
T.W. Aas    Here I am to worship  
*1957  
 
Traditional   This little light of mine  
Arr. N.A. Johnson 
 
H. Schütz    Das ist je gewißlich wahr  
1585 – 1672    aus: „Geistliche Chormusik 1648“  
 
 
J.S. Bach    Fuga sopra „Magnificat“  
1685 – 1750  
 
 
Lesung – Kurzandacht  
 
 
H. Schütz    Das ist je gewißlich wahr  
1585 – 1672    aus: „Geistliche Chormusik 1648“  
 
 



 

 

15
 
 
P. Simon   Bridge over troubled water  
* 1941  
 
Vater unser  
 
C. Eggleton   Praise Ye the lord  
? -  2015  
 

*  *  *  *  * 
*  *  * 

 * 
 
Musikalische Gestaltung :  
 
“The Trinity Gospel Company” der Kantorei  
Solisten-Ensembles:  
Margeth Böhland, Yvonne Debald (S),  
Conny Schmidt, Marion Swiechota (A),  
Markus Paulmann, Gerhard Behrens (T),  
Uli Sonntag, Helmut Stöckmann (B)  
Leitung und Orgel: Kantor Gerhard Behrens  
 
 

Die Kollekte am Ausgang ist bestimmt für die Kirchenmusik in 
unserer Gemeinde. 
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Die Evangelische Kantorei  

 
Die CHORGRUPPEN und CHORLEITER/INNEN  

 
laden zum MITMACHEN ein: 

 
 
 
Vocalensemble                  dienstags 20.00 – 21.30 Uhr  

Seniorenchor            donnerstags (Probenplan) 10.00 – 11.00 Uhr 

The Trinity Gospel Company          freitags 20.00 – 22.00 Uhr   

     Leitung: Gerhard Behrens  (02403) 10 470 

Bläserensemble      donnerstags (n. Absprache) 19.30 – 21.30 Uhr 

Posaunenchor                 mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr 

Leitung: Marita Ehm  (02403) 34 228 

Musik macht Spaß               freitags 16.00 – 17.00 Uhr 

Leitung: Elke Frohmann 

Bells of Glory                          freitags 18.00 – 19.45 Uhr 

        Leitung: Monika Pfennigs  (0241) 40 64 98  

Flötenkreis                       donnerstags 18.00 – 19.00 Uhr  

       Leitung: Ulrike Tulka  (02409) 25 66 113  


